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Pohlia sphagnicola (Bruch & Schimp.) Broth.
Moor-Pohlmoos, Poliette des sphaignes
Charakteristische Merkmale: Steril nicht sicher von P. nutans subsp. nutans zu unterscheiden. Die Hauptmerkmale
für eine eindeutige Bestimmung sind: (1) Pflanzen diözisch. (2) Blätter eilanzettlich bis lanzettlich, wenig glänzend, fast
ganzrandig. (3) Laminazellen rhombisch bis verlängert rhombisch, klein und dickwandig. (4) Sporen 10-15 µm im
Durchmesser. (5) Lebt in Sphagnum-Beständen.
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Ökologie
Lebensraum: in Hoch- und Übergangsmooren, meist eingewebt in Decken und Bulten von Torfmoosen, in der
montanen (subalpinen) Höhenstufe; in sonnigen Lagen.
Substrat: zwischen lebenden Torfmoosen, seltener anderen Moormoosen; stark sauer, mässig bis sehr nass.
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Beschreibung
Pflanzen: gelb- bis grasgrün, schwach glänzend und zart, vereinzelt zwischen Torfmoossprossen oder in wenig
ausgedehnten, lockeren Rasen. Sprösschen aufrecht, wenig verzweigt, Äste fadenförmig. Beblätterung entfernt, nur
die Perichaetialblätter dicht stehend, feucht aufrecht abstehend, trocken etwas verbogen. Bulbillen und
Rhizoidgemmen nicht bekannt.
Blätter: eilanzettlich bis lanzettlich, 1-1.6 mm lang, Perichaetialblätter linear-lanzettlich, bis 4 mm lang. Laminazellen
in der Blattmitte rhombisch bis verlängert rhombisch, 6-10 × 30-70 µm, dickwandig. Blattrand fast flach, oben
ganzrandig oder gezähnelt.
Gametangien und Sporophyten: diözisch. Sporophyten selten. Kapseln waagrecht bis nickend, ellipsoidisch bis
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Ähnliche Arten
Pohlia nutans subsp. nutans
Geschlechtsverteilung parözisch -> P. sphagnicola: diözisch.
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